
NEO-M-SALBE FORTE ad us. vet. 
Salbe in Injektoren zur intramammären Anwendung für Kühe
Pommade en injecteurs pour application intramammaire pour vaches
Unguento in iniettori per applicazione intramammaria per vacche
    Packungsbeilage

Information für Tierhalterinnen und Tierhalter
Fachinformation für Medizinalpersonen siehe www.tierarzneimittel.ch

1. Name und Anschrift der Zulassungsinhaberin und, wenn unterschiedlich, der Herstel-
lerin, die für die Chargenfreigabe verantwortlich ist
Zulassungsinhaberin und Herstellerin, die für die Chargenfreigabe verantwortlich ist: Dr. E. 
Graeub AG, Rehhagstrasse 83, 3018 Bern

2. Bezeichnung des Tierarzneimittels
Neo-M-Salbe forte ad us. vet., Salbe in Injektoren zur intramammären Anwendung für Kühe

3. Wirkstoffe und sonstige Bestandteile
1 Injektor zu 20 g Salbe enthält:
Wirkstoffe:
Benzylpenicillin-Procain 2 Mio. IE
Neomycin (als Neomycinsulfat) 700 mg
Retinolpalmitat (Vitamin A) 20'000 IE
Sonstige Bestandteile:
Methyl-4-hydroxybenzoat (E 218) 70 mg
Propyl-4-hydroxybenzoat 30 mg

Weisse bis leicht gelbliche Salbe in Injektoren zur intramammären Anwendung

4. Anwendungsgebiete
Präparat zur Behandlung von Euterentzündungen bei Kühen
Zur Therapie von Euterentzündungen während der Laktation, verursacht durch Penicillin- 
oder Neomycin-empfindliche Keime: Streptokokken, Gelb-Galt-Streptokokken, Staphylokok-
ken, Mikrokokken, E. coli, Trueperella (Arcanobacterium) pyogenes

5. Gegenanzeigen
Nicht anwenden bei bekannter Überempfindlichkeit gegenüber dem Wirkstoff oder dem 
sonstigen Bestandteil

6.  Nebenwirkungen
Es können allergische Reaktionen (allergische Hautreaktionen, anaphylaktischer Schock) 
auftreten.
Falls Sie Nebenwirkungen, insbesondere solche, die nicht in der Packungsbeilage aufge-
führt sind, beim behandelten Tier feststellen, oder falls Sie vermuten, dass das Tierarznei-
mittel nicht gewirkt hat, teilen Sie dies bitte Ihrer Tierärztin / Ihrem Tierarzt mit.

7. Zieltierarten
Kuh

8. Dosierung für jede Tierart, Art und Dauer der Anwendung
Dreimal im Abstand von 12 Stunden je einen Injektor in jedes erkrankte Viertel infundieren.

    Notice d’emballage

Information destinée aux détenteurs d’animaux
L’information professionnelle destinée aux professions médicales peut être consultée sur le 
site www.tierarzneimittel.ch

1. Nom et adresse du titulaire de l’autorisation de mise sur le marché et du titulaire de 
l’autorisation de fabrication responsable de la libération des lots, si différent
Titulaire de l’autorisation de mise sur le marché et fabricant responsable de la libération 
des lots :
Dr. E. Graeub AG, Rehhagstrasse 83, 3018 Berne

2. Dénomination du médicament vétérinaire
Neo-M-Salbe forte ad us. vet., pommade en injecteurs pour application intramammaire pour 
vaches

3. Liste des substances actives et autres ingrédients
1 injecteur de 20 g contient :
Substances actives :
Benzylpénicilline procaïne    2 Mio. U.I.
Néomycine (sous forme de sulfate de néomycine)  700 mg
Palmitate de rétinol (vitamine A)    20'000 U.I.
Excipients :
Parahydroxybenzoate de méthyle (E218)   70 mg
Parahydroxybenzoate de propyle     30 mg

Pommade blanche à légèrement jaunâtre en injecteurs pour application intramammaire

9. Hinweise für die richtige Anwendung
Vorher gründlich ausmelken, um krankhaftes Eutersekret möglichst restlos zu entfernen. 
Zitzenkuppe desinfizieren. Injektoransatz sauber in den Strichkanal einführen. Nach Infu-
sion Euter leicht massieren.

10.  Wartezeiten
Milch, essbare Gewebe: 5 Tage 

11.  Besondere Lagerungshinweise
Im Kühlschrank lagern (2 – 8°C).
Nur bis zum mit «EXP.» bezeichneten Datum verwenden. Arzneimittel unzugänglich für Kin-
der aufbewahren.

12.  Besondere Warnhinweise
Besondere Vorsichtsmassnahmen für die Anwenderin / den Anwender:
Der direkte Kontakt mit der Haut oder den Schleimhäuten des Anwenders kann zu Allergien 
gegen die Inhaltsstoffe führen und ist zu vermeiden. 
Bei Haut- und Schleimhautkontakt ist das Produkt unter fliessendem Wasser abzuwaschen.
Personen mit bekannter Überempfindlichkeit gegenüber Penicillin sollten den Kontakt mit 
dem Tierarzneimittel vermeiden.
Trächtigkeit und Laktation:
Kann während der Trächtigkeit und Laktation angewendet werden.
Überdosierung (Symptome, Notfallmassnahmen, Gegenmittel):
Für dieses Tierarzneimittel gibt es keine Untersuchungen zu Überdosierungen. Allfällige 
Folgen sind symptomatisch zu therapieren.

13.  Besondere Vorsichtsmassnahmen für die Entsorgung von nicht verwendetem Arz-
neimittel oder von Abfallmaterialien, sofern erforderlich
Arzneimittel sollten nicht über das Abwasser oder den Haushaltsabfall entsorgt werden.
Fragen Sie Ihre Tierärztin / Ihren Tierarzt oder Ihre Apothekerin / Ihren Apotheker, wie nicht 
mehr benötigte Arzneimittel zu entsorgen sind. Diese Massnahmen dienen dem Umwelt-
schutz.

14.  Genehmigungsdatum der Packungsbeilage
28.07.2023
Weitere Angaben zu diesem Tierarzneimittel finden Sie unter www.swissmedic.ch und 
www.tierarzneimittel.ch.

15.  Weitere Angaben
3 oder 100 Kunststoff Injektoren zu 20 g in Faltschachtel
Es werden möglicherweise nicht alle Packungsgrössen in Verkehr gebracht.

Abgabekategorie B: Abgabe auf tierärztliche Verschreibung
Swissmedic 45’983

Falls weitere Informationen über das Tierarzneimittel gewünscht werden, setzen Sie sich 
bitte mit der im 1. Abschnitt genannten Zulassungsinhaberin in Verbindung.

4. Indications
Préparation contre les mammites pour vaches
Traitement des mammites pendant la lactation dues à des micro-organismes sensibles à la 
pénicilline ou la néomycine : streptocoques, S. agalactiae, staphylocoques, microcoques, E. 
coli, Trueperella (Arcanobacterium) pyogenes

5. Contre-indications
Ne pas utiliser en cas d’hypersensibilité à un principe actif ou à un autre composant.

6. Effets indésirables
Des réactions allergiques (réactions cutanées allergiques, choc anaphylactique) peuvent 
survenir.
Si vous constatez des effets secondaires, même ceux ne figurant pas sur cette notice ou si 
vous pensez que le médicament n’a pas été efficace, veuillez en informer votre vétérinaire.

7. Espèces cibles
Vache

8. Posologie pour chaque espèce, voies et mode d’administration
Administrer le contenu d’un injecteur dans chaque quartier malade, trois fois à 12 heures 
d’intervalle.

9. Conseils pour une administration correcte
Auparavant, traire complètement afin d’éliminer toutes les sécrétions pathologiques. Désin-
fecter le bout du trayon. Introduire soigneusement l’embout de l’injecteur dans le canal du 
trayon. Après administration, masser légèrement la mamelle.

10. Temps d’attente
Lait, tissus comestibles : 5 jours
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